
Maßnahmen zur 
Klimawandelanpassung in der 
Stadt Salzburg
Pressekonferenz zur Studie „Planungshinweiskarten
und Maßnahmen zur Klimawandelanpassung
in der Stadt Salzburg“

GeoSphere Austria

Claudia Riedl 
claudia.riedl@geosphere.at



Klima der Stadt Salzburg
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Klimanormalwerte 1991 - 2020 Freisaal Flughafen Klimanormalwerte 1981 - 2010 Freisaal Flughafen

Jahresmitteltemperatur 10,4° C 10,0° C Jahresmitteltemperatur 9,4° C 9,0° C

Höchsttemperatur 38,6° C 37,2° C Höchsttemperatur 36,9° C 37,7° C

Tiefsttemperatur -20,0° C -22,0° C Tiefsttemperatur -23,0° C -25,4° C

Sommertage pro Jahr 65,7 55,4 Sommertage pro Jahr 54,0 54,7

Hitzetage pro Jahr 17,1 12,0 Hitzetage pro Jahr 10,1 10,4

Frosttage pro Jahr 87,6 93,1 Frosttage pro Jahr 82,9 91,4

Eistage pro Jahr 13,9 19,4 Eistage pro Jahr 18,3 21,9

Jahresniederschlag 1493,5 mm Jahresniederschlag 1444,5 mm 1195 mm

Zahl der Tage mit NS >= 1 mm 149 Zahl der Tage mit NS >= 1 mm 150,5 141,2

Zahl der Tage mit Schneedecke 47,2 Zahl der Tage mit Schneedecke 61,8 54,4

Sonnenscheinstunden pro Jahr 1760,4 Sonnenscheinstunden pro Jahr 1769,5 1652,6

Mittlere Windgeschwindigkeit 1,3 m/s 2,8 m/s Mittlere Windgeschwindigkeit 1,4 m/s 2,6 m/s



Jahresmitteltemperatur am Flughafen Salzburg 1843 - 2024
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Klima: Wie geht es weiter?
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Klima: Hitzetage Stadt Salzburg
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Durchschnittliche Anzahl der Hitzetage 1981 – 2010: 10 Tage

      1991 – 2020: 17 Tage

Maximale Anzahl an Hitzetagen in einem Monat bisher: 18 Tage im Juli 2015

Wir steuern auf 30 bis 60 Hitzetage im Jahr zu
(jetzt noch die Ausnahme (2003, 2015, 2018),

 in Zukunft die Regel)



Räumliche Verteilung der Hitzebelastung
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Klimawandel: Starkregen - Dürre
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EINERSEITS:
• Trockene Phasen werden 

häufiger, d. h. weniger Tage mit 
Niederschlag. 

ANDERERSEITS:
• Wenn es regnet, dann gehäuft 

intensiver.

• Deutliche Zunahme der Niederschlagstage mit sehr starken 
und extremen Niederschlägen seit 1961
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Klimawandel: Starkregen
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Extreme Regen-Ereignisse innerhalb 
einer Stunde (blau) bringen 
mittlerweile um 15 Prozent mehr 
Regen als früher. Die Zunahme der 
Stundenmengen hängt direkt mit der 
Klimaerwärmung (rot) zusammen. 
Dargestellt ist jeweils die Abweichung 
der stündlichen Starkregenmenge 
(blau) und der Temperatur vom Mittel 
1981-2010. Quelle: GeoSphere Austria



Windsysteme der Stadt - Frischluftzufuhr
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